
Elektronischer Uberlastschalter
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Bei der hier vorgesteilten Schaltung handelt es sich inn eine stujenios
einstellbare elektronische Sicherung, diefli r al/c Wechselstrom verbrau-
cher, die an das 220 V Netz angesehiossen werden können, geeignet ist.

Der besondere Vorteil dieser Schaltung gegenither den herköininlichen
Schmelzsicherungen liegt darin, daft derA nsprechwert in einern Bereich
VOfl Ca. 20 mA bis2 A stufenlos eingestellt werden kann, unddasAbschal-
ten ganz präzise bei diesem Wert erjolgt. Einmal ausgelöst, kann die
elektronische Siche rung durch Betatigen der Taste Ta 1 wieder in Be-
trieb gesetzt werden.

Zur Schaltung
Der in den Verhraucher lliel3cnde Strom	 Sobald die Spannung am mclii invertieren-
hewirki an dent Widerstand R 2 einen	 den (+) Fingang (Pin 3) des OP I die Span-
Spannungsabfall in der I-lithe von	 nung am inverticrenden (—) Eingang (Pin 2)
ci s R' 1' 1 "' . Uberdic Widerstinde R I und 	 uherschreitet, geht der Ausgang(Pin I) Von
P. 3 gelangtdieseSpannungaufden nicht in- 	 Ca. 0 Volt auf Ca. +12 Volt.
verticrenden (+) Eingang des OP I, der als 	 DadieTasteTa I imRuhezustandgeschlos-
Komparator geschaltet 1st. 	 sen ist, wird OberD 4dernicht invertierende
Auf den invertierenden (—) Eingang dieses 	 (+) Eingang gleichzeitig zur positiven Ver-
Operationsverstarkersgelangt bberR 8 eine 	 sorgungsspannung hingezogen, wodurch

P-t, P ( ,' ntlihr	 rnnnno	 pine	 thtIiiItiin (1r Srii;iltiino erfol'L

Der an den Ausgang von OP I anschli6en-
de OP 2 ist als invertierender Komparator-
Versthrker geschaltet. Der Ausgang (Pin 7)
steuert den Eingang (Pill S) des IC 2 an.

Dieses ICdesTyps'ICA 280 A 1st in der hier
vorliegenden Schaltungsversion als sieuer-
barer (Ober Pin 5) Nullspannungsschalter
a usge fU hrt.

Liegt an Pin  des IC 2 eine Spannung von
ither 7 Volt, so erscheinen an Pin 10 bei
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jedem Nu!ldurchgang derSi nusk urve Zdnd-
impulse, die den Tn I std ndidurchschaltcn
lasse n.

Wird nun der in den angesehiossenen Ver-
braucher hineinfliel3endc Strom so grd,
dad die an R 2 abfallende Spannung den mit
R6 cingestellten Spannungswert Liber-
schreitct, gcht der Ausgang des OP I aufca.
+12 Volt, wodurch der Ausgang des OP 2
auf Ca. 0 Volt sinkt. Dadurch bleiben die
Zundimpulse für den Triac aus, und nach
Ablauf der negativen Halbwellc der Netz-
wechse!spannung sperrt Tri I.

Durch Bestdtigen derTasteTa I wird dieSi-
cherung wieder in ihrcn Grundzustand zu-
ide k verset zt.

Da mi normalen Bet riebsfall ein Triac ersi
im Nulldui'chgang der Sinuskurve sperrt
(sofern dann keine Zündimpulse mehr von-
liegen) ist es erforderlich, cinc zusdtzliche
Sicherung(Si I )einzubauen, die im direktcn
Kur7schlu13fall sowohl die elektronische Si-
cherung als auch den angeschlossenen Ver-
braucher schü tzt.

In dieseni Zusaminenhang darf man nicht
vergessen, dad bei einem direkten Kurz-
schlud I.I. U. Ströme von mclii als 100 A flie-
den, die moglichst noch innerhalb einer
Sinushalbwelle abgeschaltct werden müs-
sen, wozu ciii Triac, wic bereits vorstehend
erwiihnt, nicht ohne weiteres geeignct ist.
Um jecloch Uberlastungen Von Bohr-

niascliinen and dhnliehen Verbrauehern
prazise erfassen zu konncn, sind Schmelz-
sicherungen nur cingcschrmnkt gecignet, da
sic hci gcringen Uherlastungcn sehr lang-
sam und verlidltnisincil3ig ungcnau sind.
Gcnau bier Iiegt die Stdrke einer elekiro-
nisclicn Sicherung, die innerhalb von cmi-
gen 10 nis die Uberlastung erkennt and ab-
sch a It Ct.

Die Spann ungsversorgung der Abtastschal-
fling, die mit dem IC I aufgehaut wurde, er-
t'olgt Ober die Gleichrichterdiode D5 und
den Widerstand R 4 in Verbindung mit der
Z-Diode D 6 und deni Kondcnsator C I.

Der Nullspannungssclialtererhdlt hingegen
seine Versorgungsspannung Ober D2 and
R 12, in Verbindung nut emner internen Sta-
bilisierungsschaltung mid dciii Pufl'erkon-
densator CS.

Zuin Nachbau
Die Bcstdckung der Platine 1st an Hand des
vonliegenden Bcstuckungsplanes leicht
mogl ieh.

Die Verdralitung der Schaltung mit der
Steekdose und dcm Stecker ist besonders
sorgialtig clurehzufuliren, wohem die VDE-
Bestimniungen zu beachten sind. III
Zusaninienhang ist es sehr vorteilhaft, dad
die gesanite Sehaltung in em geselilossenes
Gehdusc eingebaut werdeii kann, an dem
sowohl Stecker als atich Stcckdose ange-
spnit7t sind.

Stückliste:
EIt'ktro,iischer Uberlastschalter
Ilaibteiter
IC I ...................... ( . A 1240
IC ........................CA 25)) A

I ...................	 SI 130/551
i) I	 ................... ..I N 4140
i) 2. D 3 .............. i.I'I) rat, 5 mm
ii 4	 .....................I N 4140
05 .....................	 IN4007
DO	 ...................... Zl'D15
D7 .....................	 IN4007

Kondensatoren
I .................... 2205F/I6V

C2 ..................... IIIpF/16V
C 3. C4 ......................0 nF
('5 .................... 2205F/i6V
Widerstdnde
O I ........................III 611
iS 2 ...................0,47 11/4 Watt
03 ........................2,2611
R4 ...................II) 611/4 Watt
O S ........................1(0) 61)
O 1, ........ . III 6)1, I't,It, Itn, 6 mm-Aaitr'
O 7........................11)1(1)
R0,R9.R I)) ................ IOOkIi
OIl ........................I cli
R 12 ........................I MIt
0 13 ...................0 01/4 Wall
15(4 .......................2201
0 15 .......................56 ku
0 (6 .......................1011 kIl
R	 7 ....................... 65 III
RIO ....................... 1,5611
R (9 ........................ 52 Ii
Sonstige.s'
I Oiaharutt0 2 A, Sink
I i'Ia ltttettrtclterungsltalter
I U-K ill) kiirper SK (3) lIr 10 220
I 'i'a',lrr, i n Ofl'nrr
i Schrauhr NI 3 ii III 111111

i Mnurr NI 3
2 Schtanhcn V 3 a 16 111111

2 A halttttdsrollchett II) inni

4 IaS'.11llr

,-ln,sicht der be.srückten Platine des
	 Ansi c/it derjei'tig aufgehau ten Schaltung von der Leiterhahn-

e/e/ctro,,j,s'che,, (]ber/astsehu/ter,s 	 .s'eite aus gesehen
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Be.s'tz,c/ou,igs.seire der PIutiFil' 	 Leiterhahnseite den P/ati,,e
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